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STH BASEL   Die STH Basel in Riehen 

wurde 1970 gegründet und ist eine von 

der Schweizerischen Universitätskonfe-

renz akkreditierte theologische Hochschu-

le. Sie bietet ein auf die Bibel begründetes 

Theologiestudium als Vorbereitung für 

den Dienst in Kirche, Mission, Schule und 

Wissenschaft an. Die Verantwortlichen 

der STH Basel verstehen die Bibel als das 

wahre Wort Gottes und pflegen einen 

lebendigen Kontakt zu Landes- und Frei-

kirchen. Die Vielfalt der Denominationen 

bei den Studierenden und Professoren ist 

ein Übungsfeld für christliche Toleranz auf 

einem klaren biblischen Fundament. Bis 

jetzt wurden über 1000 Studentinnen und 

Studenten ausgebildet.

20 Neuanmeldungen für Bachelor 
und Master of Theology

Die STH Basel bietet ein Theologiestudi-

um mit den klassischen Fachbereichen 

Altes und Neues Testament, Historische 

Theologie, Systematische Theologie, Prak-

tische Theologie, Philosophie, Religions- 

und Missionswissenschaften an. Für diese 

Fachbereiche sind sieben Professoren fest 

angestellt, die von rund 20 weiteren Lehr-

personen unterstützt und ergänzt werden. 

Zurzeit absolvieren 84 Studierende die Ba-

chelor- oder Masterausbildung. Trägerin 

der STH Basel ist die Immanuel-Stiftung 

mit einem Freundeskreis. Der Hochschul-

rat fungiert als Aufsichtsgremium, und 

das Team Administration sichert den ope-

rativen Betrieb. Die Absolventinnen und 

Absolventen sind weltweit zu 47 Prozent 

in Landes- und Freikirchen eingesetzt, 

20 Prozent arbeiten in der theologischen 

Lehre und Forschung und 13 Prozent en-

gagieren sich in der Weltmission. Weitere 

20 Prozent arbeiten in christlichen Werken 

und verschiedenen Berufen.

Das Doktoratsstudium

Die STH Basel bietet seit 1987 auch ein 

Doktorstudium an und verleiht den aka-

demischen Grad eines „Doktors der Theo-

logie“ (Promotion). Dieser Titel eröffnet 

erweiterte Wirkungsmöglichkeiten und 

erleichtert den Zugang zu Führungspositi-

onen in Theologie, Kirche, Medien, Politik 

und Kultur. Die Doktoren und Doktorinnen 

der STH Basel leisten inzwischen einen 

unübersehbaren Beitrag zur bibelorien-

tierten Forschung in allen Teilfächern der 

Theologie. Sie sind gut ausgerüstet, das 

Denken in den Debatten unserer Gesell-

schaft mitzuprägen.

Zum Doktoratsstudium zugelassen 

sind Personen mit einem Abschluss als 

Master der Theologie oder entspre-

chendem theologischen Hochschulab-

schluss. Nach einer Aufnahmeprüfung 

beginnen die Doktoranden die Arbeit 

an ihrem Dissertationsprojekt. Einmal 

jährlich findet ein Doktoratskolloquium 

statt. Zurzeit sind 14 Doktorierende aus 

Deutschland, der Schweiz, Südkorea, Tai-

wan und Indien eingeschrieben. (wz)  

b www.sthbasel.ch 

Bibelorientiert Theologie studieren
An der STH Basel wurden bereits über 1000 Studierende ausgebildet. Das Studienangebot  
zeichnet sich aus durch Wissenschaftlichkeit, Spiritualität und Hochachtung der Bibel.
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Erfahrene Professoren begleiten die STH- 

Studierenden, vorne rechts Rektor Thiessen.

Gesammeltes Wissen: Blick in die umfang-

reiche Bibliothek der STH Basel.

Pause zwischen den Vorlesungen: Zeit, um 

sich auszutauschen.
Schnupper-

studientage

24. November 2018

06. April 2019

www.sthbasel.ch/Schnupperstudientag


